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Stop and Go
Eine Ausstellung 
über Mobilität

26.10.18 – 14.07.19

A U S S T E L L U N G

I N  K O O P E R AT I O N  M I T



WILLKOMMEN AUSSTELLUNGSBEREICHE

LOS GEHT’S!Darum geht´s

"Stop and Go" ist ein bunter Erlebnisparcours zu 
allem, was uns täglich bewegt. 

Die DASA hat ein Spielfeld aufgebaut. Dort trifft 
jede*r Besucher*in an Kreuzungspunkten eigene 
Mobilitätsentscheidungen. Ihr entscheidet, wohin 
euch der Weg führt. So wie eben jeden Tag. 

Die Ausstellung gibt inspirierende Einsichten in 
Busse und Bahnen, mitten ins Auto, auf Fahrräder 
und natürlich für Fußgänger. "Stop and Go" fragt 
nach der Zukunft der Mobilität und macht Lust 
auf mehr Bewegung.

Macht was

→  Eine Stempelkarte hilft, im Straßen - 
getümmel die Übersicht über die  
10 besuchten Ausstellungsbereiche  
zu bewahren.

Darum geht´s

Wir sind  viele! Mobilität betrifft uns alle. 
Wir bewegen uns ständig von A nach B. 68% der 
arbeitenden Bevölkerung kommt mit dem Auto 
zur Arbeit. Dabei sind die Menschen in Deutsch-
land täglich 80 Minuten unterwegs und legen 
39 km zurück.

Macht was

→   Film angucken und losgehen 

TIPP: 

Mit dem Bobby-Car die 
Ausstellung erfahren 

(für Kinder von 1 bis 6 )

Du hast die W
ahl!

Wie nim
mst Du 

heute a
m 

Straßen
verkehr

 

teil?

(Wie) bewe
gt 

ihr euch?

Was bedeutet MobilitAt  in Gesellschaft und Arbeitswelt?

Welche Alternativen in Sachen Straße gibt es?

 Das gibt´s hier

→    Originale, darunter ein goldener Opel Corsa 
oder ein VW-Bulli wie aus dem Bilderbuch

→   Mitmach-Objekte
→    Filme und Interviews, Infografiken und Fotos
→    Sachen zum Entdecken und Spielen und 

Nachdenken
→    Begeisterung für neue Formen der Mobilität



RUND UM DIE ARBEIT

BUS-BAHN-SURFEN

Darum geht´s

Gebraucht, genutzt, geächtet? Der ÖPNV führt 
die Menschen auf engem Raum zusammen. 
Mal pünktlich, mal verspätet. Nicht immer ganz 
günstig. Nicht immer ganz langweilig. Gespräche 
und Gerüche, Musik und Lesen, „Coffee to go“ 
und Butterstulle. Voll das Leben in Bus und Bahn.

Macht was

→    Eine sinnliche Reise in die (Geruchs-)Welt  
der Öffentlichen

Darum geht´s

Von zu Hause in den Verkehr und zur Arbeit – 
und zurück. Pendeln gehört für viele zum Alltag. 
Manche arbeiten direkt von unterwegs. 
Als Notfallsanitäter*in, als Fahrradkurierdienst, 
als S-Bahn-Fahrer*in oder als Ordnungsamt-
mitarbeiter*in. 
Wie müsste mobiles Arbeiten gestaltet sein?

Macht was

→    „Arbeitsmobilitätern“ zuhören

 Wollt ihr eine “Au
tobahn“ 

fUrs Fahrrad?

FAHRRADFANS

Darum geht´s

Rauf aufs Rad. Derzeit erlebt die Fortbewegung 
auf zwei Rädern einen Aufschwung. Lasst euch 
doch auch elektrisieren.

Macht was

→   Wo platziert ihr wen? Legt auf eine Kreuzung 
  Verkehrsteilnehmer*innen eurer Wahl und  
  gebt ihnen den Raum, den ihr für richtig haltet 

 Kennt ihr die Bewegung der “Critical Mass“ oder 
den “Ride of Silence“?

Fahrradkuriere fahren pro Tag rund 30 km mit einer Ladung von bis zu 50 kg
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AUTO, AUTO, AUTO

RASEN UND SCHLENDERN

Darum geht´s

Deutschland, DAS Autoland. Doch bremsen 
Diskussionen um Tempolimits, Benzinpreise 
oder Abgasbelastungen das Fortbewegungsmittel 
Nummer 1 aus. Dennoch: Jeder 4. Neuwagen 
ist heute ein PS-starker, wenig ökologischer und 
raumgreifender SUV.

Macht was

→   Mit Autos spielen

Darum geht´s

Schneller, weiter, rasanter? 200 km/h ist für einen 
Motor von heute kein Ding. Aber wie oft wird er 
ausgebremst?
2017 gab es sage-und-schreibe 454.870 km Stau 
auf 31 Autobahnen – allein in NRW…
Die Fortbewegung zu Fuß ist übrigens erst seit 
wenigen Jahren als eigene Mobilitätsform aner-
kannt.

Macht was

→    Viel Spaß im Fahrsimulator und beim  
Stauverursachen

Welche Rolle spielt das Auto in Zukunft?

I     MY CAR

Auf wessen Kosten geht der flotte Fahrspaß?

Habt ihr ein 
Wunschkennzeichen 

beantragt?

Welche Rolle spielt heute 
der FUhrerschein?

Wohin geht
 

ihr zu Fuß?

Kennt
 ihr 

Kosen
amen

 fUrs
 Auto

?

Darum geht´s

Hand aufs Herz: Viele lieben ihr Auto einfach. Es ist 
Rückzugsort, Freiheitsraum und Transportvehikel 
für Terrassenplatten, Katzenkäfige oder Brötchen-
tüten. Aufgemotzt oder tiefergelegt, dekoriert oder 
voller Krümel: Der fahrbare Untersatz verrät viel 
übers eigene Leben.

Macht was

→    Geschichten von Autoliebhaber*innen verfolgen

Wo und wann kOnnt ihr eu
ch in 

der Geschwindigkeit verlier
en?
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DAS AUTO MUSS WEG

Das Auto ist im 21. Jahrhundert angekommen 
und Kult- und Hassobjekt zugleich. Es steht die 
meiste Zeit nur herum, benötigt aber 70-80% der 
Flächen.

Macht was

→    Karten spielen und diskutieren

ES ÄNDERT SICH WAS

Was tut sich auf unseren Straßen? 
Hat der Autokonsum seinen Höhepunkt erreicht?
Wird die Zahl der individuell genutzten Fahrzeu-
ge schrumpfen und der öffentliche Nahverkehr 
ausgebaut? 
Wird es digital vernetzte Fahrzeuge mit erneuer-
baren Energien geben?
Hat das Teilen von Fortbewegungsmitteln 
Zukunft?

Macht was

→    Formen von E-Mobilität in  
Augenschein nehmen

WEITER SO

Wie stellt ihr euch die Zukunft der Mobilität vor?

Macht was

→   Jetzt geht´s los. Jetzt geht ihr los!

Wer gewinnt 

den Kampf um
 den 

offentlichen R
aum?
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AUSSTELLUNGSPROGRAMM

FÜHRUNGEN

  
Wann  Nach Vereinbarung
Was  allgemeiner Ausstellungsrundgang
Für   Gruppen bis 20 Personen
Dauer   60 Minuten
Preis   45,– € zzgl. Eintritt in die DASA

 Anmeldung

Führungen für  
Gruppen

  
Wann 27.11.18, 29.01.19, 26.03.19, 
 28.05.18, jeweils um 18.00 Uhr 
Was   Ausstellungsrundgang mit den 

Kurator*innen und anschließendem 
individuellen Ausstellungsbesuch

Für   Fortbewegungs-Fans
Dauer   120 Minuten
Preis   Eintritt frei

 ohne Anmeldung

Kurator*innenführung

  
Impulse für neues Denken in Sachen Fortbewegung bei einem 
inspirierenden Rundgang voller bewegender Erlebnisse.

  
Wann Jeden Sonntag, 14.00 Uhr
Was  allgemeiner Ausstellungsrundgang
Für   alle, die in „Stop and Go“ Halt machen
Dauer   60 Minuten
Preis   DASA Eintritt

 ohne Anmeldung

Öffentliche 
Führungen

  
Wann  07.11.18, 16.01.19, 16.00 – 18.00 Uhr
Was Kurator*innenführung mit Vorstellung 
 des Schulklassenprogramms
Für   Für Lehrkräfte ab der 5. Klasse
Preis   Eintritt frei

 ohne Anmeldung

Lehrkräfte-Info

Anmeldung    0231 9071-2645    besucherdienst-dasa@baua.bund.de



Termin              nach Vereinbarung
Gruppengröße    bis 35
Dauer              90 Minuten
Preis              80 EUR 
              zzgl. Eintritt in die DASA
              (2 EUR p.P.)

               Anmeldung

WORKSHOPS
  

Für Schulen, die nachhaltig was auf  
Schiene und Straße bewegen wollen.

Anmeldung    0231 9071-2645    besucherdienst-dasa@baua.bund.de

  Täglich treffen wir Mobilitätsentscheidungen - 
und mit zunehmendem Alter haben wir die Qual 
der Wahl. In diesem Kreativ-Workshop gehen 
die Schüler*innen der Frage nach: "Wie bewege 
ich mich durch die Stadt?". In der gemeinsamen 
Arbeit an einer großen Collage entwickeln sie 
Ideen für ihre Mobilität der Zukunft.

Mensch mobil!
(Ab Klasse 5)

  Die Gestaltung der Stadt orientiert sich in der 
Regel am Auto. Das wird sich ändern. In diesem 
Kreativ-Workshop entwickeln die Schüler*in-
nen gemeinsam Visionen für eine Stadt, in der 
die Bedürfnisse der Menschen im Mittelpunkt 
stehen.

Platz da!
(Ab Klasse 8)

  Öfter mal zu Fuß gehen oder das Rad neh-
men? Der Gedanke ist lobenswert. Doch an 
der Umsetzung scheitert es oft. Dieser Rollen-
spiel-Workshop verspricht Abhilfe. In einer 
Mobilitäts-Selbsthilfegruppe begeben sich die 
Schüler*innen auf die Spuren gängiger Ausreden 
und entwickeln gemeinsam Gegenstrategien.

Jetzt mal ehrlich!
(Oberstufe und Berufsschule)

  Wenn Menschen unterwegs sind, treffen 
verschiedene Einstellungen, Charaktere und 
Mobilitätsmotivationen aufeinander. Emotional 
aufgeladene Konfliktsituationen sind vorpro-
grammiert. Dieser Rollenspiel-Workshop fördert 
die kritische Reflexion des eigenen Sozialverhal-
tens und das Verständnis für Gefahrensituatio-
nen im Verkehr.

Mobil mit Stil
(Oberstufe und Berufsschule)
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VERANSTALTUNGEN
  

Auf dem Weg in neue Bahnen

  
Wann 25.10.18, 20.00 Uhr
Die 4 köpfige Berliner Band um Sängerin Dota 
Kehr gibt in der Energiehalle der DASA ein 
Konzert zum neuen Album „Die Freiheit“. 
Mit Songs, die bewegen.
Beginn 20.00 Uhr
Einlass  ab 19.00 Uhr
Karten www.eventim.de
Die Ausstellung "Stop and Go" ist ab Freitag, 
26.10.18, geöffnet.

Eröffnungskonzert 
Dota kommt!

  
Wann 08.11.18, 20.00 Uhr
Wie geht´s anders? Unsere Fortbewegung ist 
an einen Wendepunkt gekommen. Wie kann 
der Verkehr nachhaltiger, ökologischer und im 
Wortsinn zielführender werden? Wie sehen 
Verkehrsmittel der Zukunft aus? 
Expert*innen geben spannende Impulse, 
denken werdet ihr selbst. 
Preis 5,– EUR

 Anmeldung www.science-slam.com

Science Pub – Schlau sprechen 
über Mobilität

  Jede Fortbewegungsform erhält ihren Raum. 
Jede*r findet was, worauf sie oder er abfährt.  
Mit Informationen,  Initiativen  und Ideen,  
wie´s ist und wie´s so schön sein könnte –  
zum Mitmachen, Rumspielen oder Zugucken.

Bitte einsteigen! Mobil in Bus und Bahn
04.11.18, 10.00 – 18.00 Uhr

Gefühle garantiert. Wir und das Auto
17.02.19, 10.00 – 18.00 Uhr 

Auf Schritt und Tritt. Fußgänger unterwegs
07.04.19, 10.00 – 18.00 Uhr

Lust und Last/en. Das (neue) Fahrrad
16.06.19, 10.00 – 18.00 Uhr

Aktionstage

TIPP: 

Mit macht´s noch mehr Spaß:  
Das „Stop and Go“ Ausstellungsheft
Hintergründe und Hintergründiges, 

Spaß und Fakten. Das Heft zur 
Ausstellung verführt zum intensiven 

Ausstellungserlebnis. Kostenlos an der 
Kasse erhältlich.



    Eintrittspreise 
Kinder bis einschließlich 5 Jahre: frei 
Erwachsene: 8,– € 
Ermäßigt: 5,– € 
Familienkarte (2 Erw. & max. 3 Kinder): 16,– € 
Gruppen (ab 10 Erwachsenen), pro Person: 5,– € 
Schulklassen pro Person: 2,– € 

   Die DASA ist eine Attraktion der RUHR.TOPCARD.

DASA Arbeitswelt Ausstellung
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin
Friedrich-Henkel-Weg 1-25, 44149 Dortmund

  0231-9071-2645 (Besucherservice / Buchungen)
  besucherdienst-dasa@baua.bund.de

  www.dasa-dortmund.de

    Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 9.00 – 17.00 Uhr  
Samstag – Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

     Anfahrt 
Mit der Bahn:  
S1, Haltestelle Dortmund Dorstfeld-Süd  
(nicht barrierefrei) 
 
Mit dem Bus: 
Linie 447  
(Hacheney – Universitätsgelände – Huckarde),  
Ausstieg Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin  
 
Mit dem Fahrrad:  
R 10 / Rund um Dortmund, Deutsche Fußballroute 
 
Mit dem Auto:  
A 40, Ausfahrt Dortmund-Barop, Beschilderung 
folgen, kostenlose Parkplätze in unmittelbarer  
Nähe vorhanden
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Vernetzt euch: #dasa_mobil

Wie bist du 

heute zur DA
SA 

gekommen?


